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Kanton St. Gallen 

Bildungsdepartement

Berufs- und Weiterbildungszentrum Rapperswil-Jona

Geschätzte Berufsbildnerinnen und Berufsbildner
Vielleicht haben Sie Ihre Weihnachtskarte vom BWZ bereits er-
halten, und vielleicht haben Sie den kleinen Unterschied bemerkt: 
Zum ersten Mal seit Jahren haben wir nicht alle Karten persön-
lich unterschrieben. Dieser Entscheid ist uns nicht leicht gefallen, 
aber er war notwendig, weil ein Schulleitungsmitglied wegen eines 
Bandscheibenvorfalls für einige Wochen ausgefallen war. Auch in 
diesem Fall ging die Gesundheit vor.

2019 war in dieser Hinsicht für uns ein schwieriges Jahr: 
Wir hatten drei Mitarbeitende mit einem Bandscheibenvorfall, 
drei Operationen und wir mussten in allen drei Fällen längere 
Zeit auf die Betroffenen verzichten. Es hat uns betroffen gemacht 
und vor Augen geführt, wie zerbrechlich dieses wichtige Gut Ge-
sundheit ist und wie wichtig es ist, mit sich selbst Geduld zu haben 
und langsam und behutsam wieder einzusteigen.

Unsere Karte zum Jahreswechsel gefällt uns in diesem Jahr 
besonders gut - wir erwähnen dies, weil die Karte wieder wie in 
den letzten Jahren aus der Zusammenarbeit mit dem Werkatelier 
der Stiftung Balm entstanden ist: Sie machen uns Vorschläge und 
manchmal passt es auf Anhieb, manchmal  haben wir noch Ände-
rungswünsche. Am Ende steht etwas ganz Individuelles, an dem 
wir uns freuen und das dem Werkatelier einen Auftrag gibt für ih-
re Mitarbeitenden, die an einem betreuten Arbeitsplatz tätig sind.

Für 2020 wünschen wir Ihnen von Herzen alles Gute!
 Freundliche Grüsse 
  
 Werner Roggenkemper
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Ferien und unterrichtsfreie Tage

Weihnachtsferien 22. Dezember 2019 – 5. Januar 2020

Sportferien 26. Januar – 2. Februar 2020

Frühlingsferien 5. April – 19. April 2020

Auffahrtsbrücke 21. Mai – 24. Mai 2020

Pfingstmontag 1. Juni 2020

Sommerferien 5. Juli – 9. August 2020

Januar 2020

7. Informationsabend IMS-T
8. Informationsabend BM1
16. Informationsabend BM2
13. Blockunterricht FRW und WR BMWL18a
13. - 24. V&V1 KB18/KE18
13. - 24. QV 2020, VA-Präsentationen ABU GIB 4. Lehrjahr
ab 27. Versand Zeugnisse

Februar 2020

3. - 7. Schneesporttage alle Klassen
20. IDPA-Präsentationen 1. Block BMWL17a
21. IDPA-Präsentationen 1. Block BMTL16a, IMST17a
27. IDPA-Präsentationen 2. Block BMWL17a
28. IDPA-Präsentationen 2. Block BMTL16a, IMST17a

März 2020

2.-6. V&V2 «EcoStartup»  KE18a
7. Einheitsaufnahmeprüfung BM, IMS-T
9. Infoabend für Eltern und Berufsbildner DHA19, DHF19
9.-13. V&V2 «EcoStartup»  KE18b
11. Infoabend für Eltern- und Berufsbildner BMTL19a, BMWL19a
16. Messtechnikseminar, Rapperswil PKE19a, POME/G19a
17. Informationsabend   Brückenangebote
12. IMST-Eignungstest  IMS-T
25. Internes Final Berufswettbewerb  DHF17
30.3.-17.4. Kurzpraktikum  IMST18a

April 2020

14.-17.  üK 3, üK4 ZFA18a, ZFA17a
20.-24. V&V2 «EcoStartup» KB18a
27.4.-1.5. V&V2 «EcoStartup» KE18c
27. V&V «Webdesign», 1. Tag  BMWL18a

Mai 2020

4. V&V2 «Webdesign», 2. Tag BMWL18a
6. Schraubenseminar, Zug PKE17a, POME/G17a
11.-15. V&V3 «WIWAG» BMWL18a

Termine

Schneesporttage 2020

Wie in jedem Jahr finden in der KW 6, also di-
rekt nach den Sportferien die Schneesporttage 
am BWZ statt: Alle Lernenden gehen für einen 
Tag in den Schnee oder aufs Eis. 

In der Regel sind die Lernenden an ihrem 
oder einem ihrer Schultage eingeteilt. Die Ler-
nenden sollten alle Informationen haben, die Ein-
teilungslisten sind ab Mitte Januar auch online 
verfügbar.

Für BM-Klassen findet ein Unterrichtstag 
statt. Die Lernenden haben bereits den Spezial-
stundenplan erhalten.

Abschlussfeiern

Gewerblich-Industrielle Berufe
+ BM1 TALS 25. Juni 2020, 17:00h
Kaufleute (B/E-Profil)
+ Detailhandel 26. Juni 2020, 18:00h
Kaufleute mit BM / BM2 1. Juli 2020, 18:00h

Einschreibetage

An dieser Stelle wurde bislang immer über die 
Einschreibetage informiert. Das ist in diesem 
Jahr noch nicht möglich.

Mit den Notebooks haben wir neben der 
administrativen Einführung der neuen Lernen-
den eine zweite Herausforderung erhalten. Im 
letzten Jahr wurde ein zusätzlicher Tag für die In-
stallation der Notebooks angeboten, damit dann 
der Unterricht möglichst reibungslos beginnen 
konnte. Viele Lernenden haben aber zum Zeit-
punkt des Einschreibetages ihr Notebook noch 
nicht.

Kurz und gut: Wir suchen noch nach einer 
sinnvollen Lösung und dem richtigen Zeitpunkt, 
an dem uns auch genügend Fachlehrpersonen für 
die Installation der Notebooks zur Verfügung 
stehen. Spätestens mit dem nächsten Lehrmeis-
ter-Rundbrief werden wir Sie wieder informieren.
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Berufsbildneranlass «Tsunami im Kopf »

Mit Roger Spindler hatten wir einen hochkaräti-
gen Referenten am diesjährigen Berufsbildneran-
lass zu Gast. Unter dem Titel: «Tsunami im Kopf 
- unwissend inmitten von Wissen» zeigte Roger 
Spindler in beeindruckender Art auf, was wir im 
Moment in der Gesellschaft und auch in der Bil-
dungswelt erleben: Eine Evolution des Lernens 
und des Verstehens.

Die Kommunikation, so Spindler, verläuft 
dagegen immer noch mit den gewohnten alt-
modischen Mitteln. Die Künstliche Intelligenz 
macht aber neue Wege frei. Der Wahrnehmungs-
apparat der digitalen Geräte explodiert. Sie le-
sen Gedanken, erkennen Gefühle – ohne dass wir 
diese in irgendeiner Form artikulieren. Die Zu-
kunft der Bildung hängt auch davon ab, wie er-
folgreich wir diese Entwicklung einsetzen wol-
len und können. 

Als Leiter der Höheren Berufsbildung und 
Weiterbildung an der Schule für Gestaltung in 
Bern und Biel und als Referent für das Zukunfts-
institut befasst sich Roger Spindler mit den Fra-
gestellungen rund um den Megatrend Bildung 
und die aktuellen Veränderungen in der Medi-
enwelt. Er arbeitet intensiv mit Entscheidungs-
trägern in den klassischen, digitalen und elektro-
nischen Medien zusammen und befasst sich mit 
den Veränderungen und Entwicklungen in den 
Bereichen Bildung, Gesellschaft, Arbeitswelt und 
Medienwandel.

Berufsmaturität

IDPA-Präsentationen BMTL16a & BMWL17a

Die Lernenden der Abschlussklassen BMWL17a 
und BMTL16a werden im Februar im Rahmen 
der IDPA ihre schriftlichen Arbeiten präsentie-
ren. Als AusbildnerIn sind Sie herzlich eingela-
den, den Vorträgen beizuwohnen. Die Präsenta-
tionen der BMTL16a finden am 21. und am 28. Fe-
bruar 2020 ab 16:00 Uhr statt. Die BMWL17a prä-
sentiert am 19. und am 26. Februar 2020 ab 16:15 
Uhr.

Den genauen Ablaufplan der Präsentatio-
nen erfahren Sie direkt von Ihren Lernenden.

Spezialstundenplan Schneesportwoche

Für alle Klassen der BM1 wird es während der 
Schneesportwoche vom 3.-7. Februar 2020 auch 
dieses Jahr wieder einen Spezialstundenplan ge-
ben. Die Lernenden dieser Klassen werden einen 
Tag Unterricht haben. Die Spezialstundenpläne 
sind den Lernenden bereits verteilt worden.

Kurzpraktikum IMST18a

Ab Januar läuft für die Lernenden der IMST18a 
die Bewerbungsphase für das Kurzpraktikum an. 
Alle Betriebe, die ihre Bereitschaft erklärt haben, 
Praktikanten zu prüfen, werden eine komplette 
Bewerbungsdokumentation erhalten.

Das Kurzpraktikum findet vom 30. März 
bis 17. April 2020 statt und soll unseren Lernen-
den die Möglichkeit geben, erste Arbeitserfah-
rungen zu machen.

Personelles

Elisabeth Buff verlässt nach 3 Jahren Unterrichts-
tätigkeit im Fach Französisch das BWZ, um sich 
voll ihrer Familie zu widmen. Wir danken ihr 
herzlich für den grossen Einsatz und für die aus-
gezeichnete Zusammenarbeit. Für die Zukunft 
wünschen wir ihr alles Gute.

Ab Februar 2020 übernimmt Irena Zupa 
den Französisch-Unterricht der drei BM/IMS-
Klassen.

Elisabeth Buff
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QV / 2. - 12. Juni 2020

Während des Qualifikationsverfahrens 2020 
wird der ordentliche Unterricht in den Abteilun-
gen K/D und BM vom 2. bis 12. Juni 2020 ausge-
setzt. Für alle Lernenden (ohne Abschlussklas-
sen) finden während der QV-Wochen sog. Ge-
sundheitstage statt. Da der Pfingstmontag in die 
erste QV-Woche fällt, müssen diese Gesundheits-
tage zum Teil an anderen als den ordentlichen 
Schultagen stattfinden. Wir danken allen Berufs-
bildnern für die Berücksichtigung der Termine 
bei der Einsatzplanung.
DHA19a 2. & 10. Juni 2020
DHF19a + DHF19b 8. Juni 2020
DHF18a + DHF18b 10. Juni 2020

Prüfungsdaten 

Die schriftlichen Prüfungen des QV 2020 finden 
an folgenden Daten statt:
DHA18a  2. Juni 2020
DHF17a  3. Juni 2020
Es finden jeweils alle schriftlichen Prüfungen an 
einem Tag statt. Die mündlichen Prüfungen sind 
voraussichtlich in der Kalenderwoche 24. Nach 
dem QV besuchen die Lernenden keinen Unter-
richt mehr.

Früherfassung DHF19

Nachdem wir einige Berufsbildner bereits im De-
zember über tiefe Notenschnitte informiert ha-
ben, werden wir Anfang Januar die Briefe mit 
der Empfehlung zur Umteilung in die DHA19a 
per Frühlingssemester 2020 versenden, wenn der 
schulische Schnitt (Mittelwert aus den Noten für 
Deutsch, Englisch, Gesellschaft und Wirtschaft) 
ungenügend ist. Bei einem Schnitt von 4.0 bis 4.3 
erhalten Sie mit dem Zeugnisversand Ende Janu-
ar einen Warnbrief. 

Im Mai 2020 erfolgt dann die Standortbe-
stimmung, die Ihre Beurteilung der praktischen 
Leistungen enthält. Bei Fragen zu Ihren Lernen-
den wenden Sie sich bitte an den Abteilungsleiter 
Stefan Gurtner. 

Infoabend für Eltern- und Berufsbildner 

Der Informationsabend für Eltern- und Berufs-
bildnerinnen und Berufsbildner der DHF19 und 
DHA19-Klassen findet am Montag, 9. März 2020 
ab 19.00 Uhr im Evangelischen Zentrum und am 
BWZ statt. Zuerst werden wir Ihnen das BWZ 
und die Ausbildungsgänge DHF und DHA vor-
stellen, danach präsentieren die Klassen ihren 
Berufsalltag. Anschliessend laden wir alle zu ei-
nem Apéro ein. Wir freuen uns auf Ihr zahlrei-
ches Erscheinen.

Einschreibetag

Für die neuen Lernenden hat bis anhin im August 
jeweils ein Einschreibetag stattgefunden. Zurzeit 
überprüfen wir das Konzept der Einschreibetage 
und überlegen uns, was es im Zeitalter von Digi-
talisierung und BYOD braucht. Sie werden in der 
April-Ausgabe hier mehr dazu lesen.

Stützkurse 

Nach den Herbstferien sind die Stützkurse Eng-
lisch (Montag) und Wirtschaft (Mittwoch) ge-
startet, sie finden jeweils am Abend von 17.15 bis 
18.15 Uhr statt. Obwohl etliche Lernende unge-
nügende Noten aufweisen, werden die Kurse 
nur von wenigen Personen besucht. Der Stütz-
kurs Deutsch ist aufgrund zu tiefer Anmeldezah-
len gar nicht zustande gekommen. Wir appellie-
ren an die Betriebe, den Jugendlichen den Besuch 
von Stützkursen zu ermöglichen, um vorhande-
ne Lücken zu schliessen und einen erfolgreichen 
Ausbildungsabschluss zu ermöglichen. Besuchen 
Lernende Stützkurse, darf kein Lohnabzug vor-
genommen werden (Berufsbildungsgesetz, Art. 
224).

Sämtliche Stützkurse werden im Januar 
nochmals ausgeschrieben. Sie können von Ler-
nenden mit schwachen Leistungen aus jedem 
Lehrjahr besucht werden. Die Kurse dauern vo-
raussichtlich bis Ende Mai. Sie sind für die Ler-
nenden kostenlos, eine Anmeldung verpflichtet 
zur Anwesenheit. 
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Vertiefen und Vernetzen (V&V)

Das erste Modul V&V findet im Januar (KW 3 
und 4) während den ordentlichen Lektionen in 
den Unterrichtsbereichen Deutsch, IKA und WG 
statt. Die Lernenden der KE18- und KB18-Klassen 
schreiben und gestalten eine Zeitung.

Das zweite Modul findet dann im Frühling 
als Projektwoche Eco-Startup statt: 
KE18a KW 10 (2. – 6. März 2020)
KE18b KW 11  (9. – 13. März 2020)
KB18a KW 17  (20. – 24. März 2020)
KE18c KW 18  (24. April – 1. Mai 2020)

Jedes Modul generiert eine Note. Der Schnitt der 
drei Noten zählt zusammen mit der SA im drit-
ten Lehrjahr (je 50%) als Fachnote Projektarbei-
ten und wird im Eidgenössischen Fähigkeits-
zeugnis aufgeführt.

Prüfungsdaten

Die schriftlichen Prüfungen der Kaufleute findet 
in der ersten Juniwoche (2.-5. Juni 2020) statt. Die 
genauen Daten und Zeiten werden den Lernen-
den im Januar mitgeteilt. Da auch in den ande-
ren Berufen die schriftlichen Prüfungen in die-
ser Woche absolviert werden, finden die münd-
lichen Prüfungen allenfalls in der darauffolgen-
den Woche statt. 

Die vorgezogene Prüfung IKA für die Ler-
nenden im zweiten Lehrjahr KB und KE sowie 
die vorgezogene Prüfung im Fach Englisch wer-
den ebenfalls in der Kalenderwochen 23 und 24 
durchgeführt. Wir planen, die Resultate der vor-
gezogenen Prüfungen in der ersten Sommerferi-
enwoche zu kommunizieren.

Abschluss Fremdsprachen

Mit dem QV 2020 schliessen KE17-Lernende das 
Fach Französisch ab. 

KE18-Klassen schliessen Englisch vorge-
zogen ab. Die BEC-Prüfung dieser Klassen findet 
am 19. Juni 2020 statt. 

Die externe BEC-Prüfung der Lernenden  
der KB17-Klasse findet am 16. Mai 2020 statt. 

QV / 2. - 12. Juni 2020

Während des Qualifiaktionsverfahrens 2020 
wird der Unterricht in den Abteilungen K/D und 
BM vom 2. bis 12. Juni 2020 eingestellt. Für die 
Lernenden (ohne Abschlussklassen) finden in 
dieser Zeit Gesundheitstage statt. Da Pfingst-
montag in die KW 23 fällt, finden diese zum Teil 
an anderen als den ordentlichen Schultagen statt. 
Wir danken allen Berufsbildnern für die Berück-
sichtigung der Termine bei der Einsatzplanung.
KB18a  2. Juni 2020
KE18a + KE18b 3. Juni 2020 
KB19a  5. Juni 2020 
KE18c  9. Juni 2020
KE19c   11. Juni 2020
KE19a + KE19b 12. Juni 2020

Promotion 

Mit dem Januarzeugnis wird bei den KE19- und 
den KE18-Klassen überprüft, ob die Promotions-
bedingungen erfüllt wurden. Sollte dies bei den 
KE18-Klassen wiederholt nicht der Fall sein, er-
folgt ein Wechsel ins B-Profil. In diesem Fall wer-
den wir frühzeitig Kontakt mit Ihnen aufneh-
men. Bei Nichterfüllung der Promotion bei Ler-
nenden der KE19 erhalten Sie mit dem Zeugnis-
versand eine entsprechende Mitteilung. Wir be-
halten uns vor, bei deutlich ungenügenden Leis-
tungen vorgängig mit Ihnen in Kontakt zu treten, 
um einen allfälligen Profilwechsel nach dem ers-
ten Semester zu prüfen.

Einschreibetag

Für die neuen Lernenden hat bis anhin im Juni 
jeweils ein Einschreibetag stattgefunden. Zurzeit 
überprüfen wir das Konzept der Einschreibetage 
und überlegen uns, was es im Zeitalter von Digi-
talisierung und BYOD braucht. Sie werden in der 
April-Ausgabe hier mehr dazu lesen. 

Stützkurse 

Seit den Herbstferien läuft der Stützkurs Wirt-
schaft und Gesellschaft jeweils am Donnerstag 
von 17.15 bis 18.15 Uhr. Der Stützkurs Französisch 
wird im Januar nochmals ausgeschrieben.

Kaufleute
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Stefan Oeschger

Personelles 

Per Ende 2019 treten gleich zwei langjährige 
Fachkommissionsmitglieder zurück: Hanspe-
ter Scheu, Mitglied der Fachkommission Ma-
schinentechnik, und Stephan Wick, Mitglied der 
Fachkommission Kunststofftechnik. Beide Kom-
missionsmitglieder sind seit der Bildung von 
Fachkommissionen am BWZ Rapperswil-Jona 
Kommissionsmitglied, also seit 15 Jahren. Wäh-
rend ihrer Zeit haben sie uns immer sehr aktiv, 
kompetent und zukunftsgerichtet unterstützt 
und uns wesentlich in der dynamischen Weiter-
entwicklung der Ausbildung unserer Lernenden 
geholfen. Sie haben die Sicht und Entwicklung 
der Ausbildungsbetriebe und Kurszentren (üK) 
ins BWZ gebracht und das haben wir immer sehr 
geschätzt. Wir danken Hanspeter Scheu und Ste-
fan Wick ganz herzlich für ihre stets konstrukti-
ve und langjährige Unterstützung und wünschen 
beiden weiterhin alles Gute.

Stefan Oeschger

Stefan Oeschger, Master of Arts ZFH in Archi-
tektur und nebenamtlicher Berufsfachschulleh-
rer für Lernende ZeichnerInnen EFZ Fachrich-
tung Architektur, verlässt das BWZ Rapperswil-
Jona nach 6 ½ Jahren per Ende Januar 2020. Mit 
einem Teilpensum von ca. 4 Lektionen pro Wo-
che unterrichtete Stefan Oeschger das Fach Pla-
nung im Rahmen des berufskundlichen Unter-
richts und bildete sich sukzessive auch im metho-
disch-didaktischen Bereich erfolgreich weiter. 

Stefan Oeschger verlässt das BWZ Rap-
perswil-Jona aufgrund seiner grossen Arbeitsbe-
lastung im eigenen Architekturbüro und dem Be-
dürfnis, mehr Zeit mit seiner jungen Familie zu 
verbringen.

Wir danken Stefan Oeschger ganz herzlich 
für seinen langjährigen Einsatz als Fachlehrer am 
BWZ Rapperswil-Jona. Wir verlieren einen sehr 
ausgewiesenen, pflichtbewussten und kompeten-
ten Architekten wie auch einen praxiserfahrenen 
Fachmann, der es verstand, seine vielseitige Er-
fahrung geschickt in den Unterricht einzubauen.

Letzter Schultag für Lehrabgänger 2020

Für Lehr- und Schulabgänger gelten folgende 
letzte Unterrichtstage am BWZ Rapperswil-Jona:
-  Mittwoch, 27. Mai 2020   
 Kunststofftechnologen EFZ, KST16a, KST16b
-  Montag, 25. Mai 2020 
 Zeichner EFZ Architektur, ZFA16a
-  Dienstag, 2. Juni 2020
 Kunststoffverarbeiter EBA, KSV18a, KSV18b
-  Donnerstag, 4. Juni 2020
 Polymechaniker / Konstrukteure EFZ,  
 PKE16a, PKE16b, POMG16a

Eintritt Fabian Rutz

Fabian Rutz ist gelernter Hochbauzeichner und 
hat an der ZHAW in Zürich Architektur stu-
diert.  Er übernimmt den Unterricht in der Klas-
se ZFA18a von Stefan Oeschger ab Februar 2020.
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Ausstellung & Prämierung Vorarbeiten üK 1 

Die Zeichnerinnen und Zeichner der Fachrich-
tung Architektur im 1. Lehrjahr haben am 11. No-
vember in einer Projektarbeit die Ausstellung für 
die Vorarbeiten der überbetrieblichen Kurse 1 
und 2 konzipiert. 

Dabei haben die Lernenden in einem ers-
ten Schritt die BWZ-Eingangshalle von Haus 3 
ausgemessen und Massaufnahmen aufgezeich-
net. In einem zweiten Schritt haben sie in Grup-
pen Modelle des Eingangsgeschosses erstellt. In 
diesen Modellen bauten sie verschiedene Ausstel-
lungskonzepte, die anschliessend der Klasse prä-
sentiert wurden. 

Das Konzept des Siegerprojekts wurde 
dann umgesetzt und die Vorarbeiten (Plakate) 
des überbetrieblichen Kurses 1 entsprechend auf-
gehängt. Nach 5 Lektionen intensiver Tätigkeit - 
die Lernenden waren so engagiert am Arbeiten, 
dass alle Pausen ausgelassen wurden - stand die 
Ausstellung. 

Bemerkenswert und erfreulich haben die 
Lernenden der Klasse nicht nur bei diesem Schul-
projekt mitgewirkt, sondern auch am üK 1. Drei 
Lernende der Klasse konnten eine der begehrten 
Auszeichnungen ergattern: 
-  Franco Riva 
 Ghisleni Partner AG, Rapperswil
-  Somaye Saidi
 asa AG, Rapperswil
-  Noel Schwager
 Hubatka Peyer Architektur AG, Jona

Gewerblich-Industrielle Berufe

v.l.: Noel Schwager, 

Somaye Saidi, 

Franco Riva

ABU „Sieben Sekunden»

«So lange dauert es maximal, bis sich ihr Gegen-
über einen ersten Eindruck von ihnen verschafft 
hat.» – Mit diesen Worten begrüsste Susan-
ne Abplanalp die Lernenden der ersten Klassen 
(PKE19a, KST19a/b, POMG19a und POME19a) 
im Rahmen des allgemeinbildenden Unterrichts 
am Dienstag, 19. November, zu ihrem Business 
Knigge Kurs. 

Bis vor sieben Jahren arbeitete SusanneAb-
planalp in Führungspositionen in verschiedenen 
Firmen. Sie war neben der Einstellung auch für 
die Betreuung der Lernenden zuständig. Darauf-
hin machte sie sich als «Knigge-Beraterin» selb-
ständig. Überzeugend gibt sie weiter, was durch 
ihre jahrelange Erfahrung bestätigt wurde: Mit 
sehr wenig Aufwand kann man vom Gärtner bis 
zum Bankdirektor viel erreichen, wenn gewisse 
Regeln in Bezug auf das Benehmen befolgt wer-
den. Fachkompetenzen bilden nach einiger Zeit 
im Betrieb die Basis. Am Schluss entscheiden ver-
schiedene Softfaktoren wie Fleiss, Mitdenken, 
Zuverlässigkeit oder Teamfähigkeit. 

Geklärt wurden während des Workshops 
unter anderem Fragen wie: «Was kann man zum 
guten Image der eigenen Firma beitragen?», «Wer 
grüsst zuerst?», «Wer gibt zuerst die Hand?», «Wie 
verhalte ich mich während einer Sitzung?».

Auch die Wirkung vom Kleidungsstil 
war ein Thema, denn vom gepflegten Aussehen 
schliesst das Gegenüber häufig automatisch auf 
einen gepflegten Arbeitsstil. 

Zum Abschied gab Frau Abplanalp den 
Lernenden noch folgenden Tipp mit auf den Weg: 
«Eine positive Einstellung ist die beste Ausgangs-
lage für ein erfolgreiches Business.» 

Business Knigge mit 

Susanne Abplanalp
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Lernende beim Besuch 

der Allianz Arena

München-Exkursion

Vom 7. – 9. November fand die diesjährige Exkur-
sion nach München statt. Rund 35 Lernende Po-
lymechaniker und Konstrukteure im 4. Lehrjahr 
nahmen zusammen mit 5 Begleitpersonen dar-
an teil. 

Als erstes stand ein Besuch der Allianz-
Arena auf dem Programm. Erst am Abend zuvor 
hatten darin noch Bayern München und Olym-
piakos Piräus ihr Champions Leagues Spiel aus-
getragen. Doch davon war schon nicht mehr viel 
zu sehen. Abgesehen von mehreren «Greenkee-
pern», die den Rasen wieder auf Vordermann 
brachten, und einer Riesenlieferung Bier der 
Marke «Paulaner» vor dem Stadion war schon al-
les wieder sauber und bereit für das Samstags-
spiel. Anschliessend ging es weiter ins Olympia-
gelände auf den Olympiaturm und in die gleich 
daneben liegende BMW-Welt.

Am Freitagmorgen wurde das BMW-Werk 
in Dingolfing besichtigt, ca. 100 km von Mün-
chen entfernt. 18’000 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter stellen hier in zwei Schichten Autos der 
Oberklasse her. Eine Stadt in einer Stadt; einfach 
alles riesig! Die Wege im Werksgelände werden 
mit Personenwagen zurückgelegt; das Werk be-
schäftigt 120 festangestellte Berufsfeuerwehrleu-
te usw. Dimensionen, wie man sie in der Schweiz 
nicht kennt. Während der interessanten Füh-
rung konnten die Lernenden teilweise sehr na-
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he an die Fertigungsstrassen herantreten und die 
verschiedenen Montageschritte dadurch hautnah 
erleben. Besonders beeindruckend war die 10’700 
Tonnen-Presse, auf der die verschiedenen Karos-
seriebleche tiefgezogen werden. Am Nachmittag 
besichtigte die Gruppe das Deutsche Museum in 
München. 

Der Besuch des ehemaligen Konzentrati-
onslagers in Dachau bildete den Abschluss der 
dreitägigen Exkursion. Die Gedenkstätte hat in 
den letzten Jahren eine sichtbare Auffrischung 
erfahren. Das macht sie noch interessanter, aber 
den Besucher auch betroffener. Im ehemaligen 
KZ wären darum etliche Lernende gerne noch et-
was länger geblieben. 

Am Abend traf die gutgelaunte Schar wie-
der in Rapperswil ein. Die Reise ist sehr gut ver-
laufen, ohne jegliche disziplinarische Probleme. 
Die jungen Leute hinterliessen nicht zuletzt auch 
im Hotel einen sehr guten Eindruck – das hat uns 
alle sehr gefreut.
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Integrationsprojekt «Menschenrechte» 

Was braucht es, damit junge Flüchtlinge und 
Schweizer Jugendliche sich besser kennenlernen? 
Ein Schulprojekt, bei dem miteinander gearbeitet 
und voneinander gelernt wird.

Zwei unterschiedliche Vorlehrklassen ha-
ben gemeinsam an einem mehrwöchigen Projekt 
zum Thema «Menschenrechte» gearbeitet: eine 
reine Flüchtlingsklasse und eine Vorlehrklasse 
mit überwiegend Schweizer Jugendlichen. 

Grundlage der Zusammenarbeit war ein 
Unterrichtsdossier von Amnesty International. 
Die Lernenden erarbeiteten die Bedürfnisse und 
Menschenrechte anhand realer Fälle in gemisch-
ten Gruppen. Hier zeigte sich die unterschiedli-
che Sichtweise aufgrund der eigenen Lebenser-
fahrungen. Welche Regeln für das Zusammenle-
ben braucht es in einem Staat? Was bedeutet ein 
«würdevolles Leben»? Während für die Flücht-
linge vor allem die Einhaltung der elementa-
ren Menschenrechte eine grosse Bedeutung hat, 
sind diese für hier aufgewachsene Jugendliche so 
selbstverständlich, dass sie diese gar nicht ken-
nen. Sie stellen andere Bedürfnisse in den Vor-
dergrund: das Recht auf Freiheit und Selbstbe-
stimmung. 

Tief beeindruckt zeigten sich die Lernen-
den von den persönlichen Erlebnissen von Sara, 
einer Jugendlichen aus Somalia. Sie erzählte von 
einem Leben ohne jegliche Gesetze und Schutz, 
in dem es jeden Tag ums Überleben geht. 

Mit einem selbsthergestellten Memory zu 
den 30 offiziellen Menschenrechten der Uno wur-
de das gemeinsame Projekt abgeschlossen. 

Durch die intensive interkulturelle Zu-
sammenarbeit haben die Lernenden nicht nur 
viel über Menschenrechte und Regeln des Zu-
sammenlebens gelernt, sondern auch spannende 
Einblicke in fremde Kulturen erhalten, die sehr 
viel zum gegenseitigen Verständnis beigetragen 
haben. 

Lernende der Vorlehre-

klassen im Austausch 

zum Thema Menschen-

rechte
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       Die nächsten Lehrgangsstarts

 Fachleute Finanz- und Rechnungswesen mit eidg. Fachausweis   6. Januar 2020
 Handelsschule edupool.ch       3. Februar 2020
 Logistikfachleute mit eidg. Fachausweis    19. Februar 2020
 Sachbearbeiter/-in Personalwesen edupool.ch   11. März 2020
 Sachbearbeiter/-in Rechnungswesen.ch    12. März 2020
 Sachbearbeiter/-in Marketing und Verkauf edupool.ch  21. April 2020
 Marketingfachleute / Verkaufsfachleute    21. April 2020
 Detailhandelsspezialist/-in mit eidg. Fachausweis  28. April 2020
 Sachbearbeiter/-in Sozialversicherungen edupool.ch  29. April 2020
 Payroll Experte/-in edupool.ch       5. Mai 2020

 Weitere Informationen finden Sie auf: www.bwz-rappi.ch.

 
 


